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98 Buchbesprechungen

Versteh deinen Hund. Verhaltensweisen. Von Dr. Michael W. Fox. Aus dem Amerikani¬
schen übersetzt von Marga Rupert!. 192 Seiten mit 5 Zeichnungen im Text und 40
Photos auf Kunstdrucktafeln. Albert Müller Verlag AG, Rüschlikon-Ziirich, Stuttgart

und Wien 1974. Leinen Fr./DM 29.80.

Ein sehr anregendes Buch, dessen Lektüre Wesentliches zum Verständnis des
hundlichen Verhaltens beiträgt. Der Verfasser, Tierarzt und Ethologe, analysiert die psychischen

Entwicklungsstadien vom Welpen über den jungen zum erwachsenen Hund, die
Hund-Hund- und Hund-Mensch-Beziehungen, die Lernfähigkeit, domestikations-bedingte
Verhaltensänderungen und -Störungen und vieles andere mehr. Es füllt eine Lücke im
Schrifttum aus. Was sonst mühsam und in einer dem ethologisch nicht geschulten Tierarzt
schwer verständlichen Sprache aus dem Schrifttum zusammengesucht werden muss, liegt
hier in konzentrierter und leicht verständlicher Gesamtdarstellung vor. Geschickt
ausgewählte Abbildungen veranschaulichen den Text. Das Buch kann sowohl Tierärzten wie
kynologisch interessierten Laien bestens empfohlen werden.

prewi^ger "Bern

Schweinepest, Infektionskrankheiten und ihre Erreger. Von Helmut Mahnel und Anton
Mayr. Band 16. VEB Gustav Fischer Verlag Jena 1974. 163 Seiten, 24 teils farbige
Abbildungen, 1.7 Tabellen, Preis DM 58.-.

Die vorliegende Monographie über Schweinepest stützt sich auf die Ergebnisse und
jüngsten Fortschritte der Schweinepestforschung. Nach einer kurzen, Einleitung werden
in einem längeren Kapitel Züchtung, morphologische, chemisch-physikalische und
biologische Eigenschaften des Seliweinepestvirus und seine Nachweisbarkeit im Laboratorium
ausführlich besprochen. Weitere kürzere Kapitel sind der Epizootiologie, Pathogenese,
Pathologischen Anatomie und Histologie, Immunologie und Klinik gewidmet. Eingehend
wird sodann Diagnose und Diffeientialdiagnose als Voraussetzung jeder Seuchenbekämpfung

dargestellt. Das Schwergewicht liegt dabei auf der Immunofluoreszenz als Methode
der Wahl für den Nacuweis von SP-Virus und virusspezifischem Antigen. In den beiden
letzten Abschnitten werden Immunprophylaxe und Bekämpfung beschrieben. Zahlreiche
Abbildungen, Schemata und Tabellen fassen die wesentlichen Daten übersichtlich zusammen

und tragen zur Verständlichkeit des Textes bei. Der Monographie ist ein ausführliches
Literatur- und Sachverzeichnis angefügt. Das Buch vermag die verschiedenen Aspekte der
Schweinepest umfassend darzustellen und kann allen Interessierten empfohlen werden.

H. Häni, Bern

RE FE RAT

Blutgruppen und biocheniiseh-poLymorphe Proteinsysteme bei der Appenzeller-, Verzasoa-
und Walliser Schwarzhalsziege. Von H. Kunz : Diss. med. vet. Fak. Bern 1974.

Anhand von je 120 Ziegen obgenannter 3 Rassen wurden blutgruppenserologische
Analysen durchgeführt. Mit denselben Blutproben sind die Hämoglobin-, die Transferrin-
und Serumamylasefraktionen festgelegt worden. In die Untersuchungen eingeschlossen
wurden ferner die erbliehe Anlage der Protektine und Lectine. Ein spezielles Augenmerk
wurde der Genetik im J-Blutgruppensystem gewidmet. Weber Bern
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